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1 Einleitung 
 

Die vorliegende Erhebung und Aufbereitung vorhandener Daten zu Frauen in Führungspositionen wurde im Rahmen des Interreg-Projektes betrifft: 

frauen entscheiden realisiert. Sie beziehen sich auf die Bereiche Politik, Verwaltung, Bildung, Wissenschaft, Kultur, Soziales, Pflege, Gesundheit, Sport, 

Land- und Forstwirtschaft sowie Wirtschaftsunternehmen. 

Zusammenfassend kann festgestellt werden, dass sich die geschlechtsspezifische Segmentierung des Arbeitsmarktes in der Verteilung von 

Führungspositionen in allen genannten Bereichen widerspiegelt und zuspitzt. Obwohl der Anteil erwerbstätiger Frauen in einigen Branchen – etwa in den 

Bereichen Gesundheit, Soziales, Bildungswesen - höher liegt als der der Männer, wirkt sich das keineswegs auf den Anteil von Frauen in 

Führungspositionen aus. Die Zahlen der Erhebung liefern dafür einen klaren Beweis. 

Im Bericht des Bundesamtes für Statistik aus dem Jahr 2003 „Auf dem Weg zur Gleichstellung? Frauen und Männer in der Schweiz (Dritter statistischer 

Bericht) finden sich im Kapitel Erwerbsleben-berufliche Segregation auch genderspezifische Daten zu Frauen und Männern in Unternehmensleitungen, 

aufgegliedert nach Branchen (Seiten 41 und 43). Die Daten wurden 2008 und 2013 aktualisiert und in einem Folder veröffentlicht. 

In der Ausgabe 2013 ist zu lesen, dass unter den Arbeitnehmenden in Führungspositionen der Anteil der Frauen ein Drittel beträgt und dass sich dieser 

Anteil seit 1996 nicht wesentlich verändert hat: Der Anteil der Frauen in der Unternehmensleitung lag 2012 bei 3,9 % und der der Männer bei 8,5 %. 

(Bundesamt für Statistik [2013]: Auf dem Weg zur Gleichstellung von Mann und Frau. Stand und Entwicklung. S. 14-15) 

 

An dieser Stelle möchte ich mich sehr herzlich bei der Leiterin der Stabsstelle für die Chancengleichheit von Mann und Frau, Silvia Hofmann Auf der Maur 

für die Unterstützung bei der Datenrecherche und die ausgezeichnete Kooperation bedanken. 
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2 Methodik 
 

2.1 Die Datenquellen 

 

Die Datenquellen werden im jeweiligen Kapitel angeführt. Die Recherchen erfolgten Grossteils über das Internet und wurden in zwei Schritten 

durchgeführt. 

 

Erfassung von Quellen 

Der erste Schritt bestand in der Suche nach entsprechenden Datenbeständen mittels Internetrecherchen. Wenn keine zusammenfassenden Listen, 

Datenbanken oder strukturierte Datenaufstellungen zur Verfügung standen, wurde in einem weiteren Schritt mit den zuständigen Amtsstellen und 

Institutionen Kontakt aufgenommen. Meist waren die Quellen jedoch leicht auffindbar, weil etliche Amtsstellen in den untersuchten Ländern über gut 

organisierte und strukturierte Aufstellungen verfügten. Weitere Datenquellen konnten mit Unterstützung der zuständigen Leiterinnen für das Interreg-

Projekt erschlossen werden. 

 

Erfassung und Darstellung der Führungspositionen nach Geschlecht 

Die Recherchen zu den Führungspositionen nach Geschlecht in den Institutionen und Einrichtungen waren sehr aufwendig. Diese Positionen mussten in 

allen untersuchten Bereichen über die mehr oder weniger detaillierten Angaben auf den Webseiten der einzelnen Institutionen erhoben werden. Weil 

die Funktionenbezeichnungen auf den öffentlich zugänglichen Webseiten der Einrichtungen und der Privatunternehmen meist nicht standardisiert sind, 

war eine vollständige Erfassung und Zuordnung nicht möglich. Entsprechende persönliche Nachfragen bei den Einrichtungen wären im Rahmen dieser 

Erhebung zu aufwendig gewesen. 

Der Staatskalender Graubünden führt bei den jeweiligen Organisationen die leitenden Personen sowie Mitglieder oder Mitarbeitende im Detail auf. Er 

stellte daher eine sehr grosse Unterstützung bei der Recherche dar. 
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Da die Zahlenangaben in diesem Bericht manuell in Tabellen übertragen und Prozentsätze teilweise einzeln berechnet wurden, können trotz sorgfältiger 

Kontrollen Schreib- oder Übertragungsfehler nicht ausgeschlossen werden. Sollte Ihnen ein Fehler auffallen, dann sind wir Ihnen für die Rückmeldung zur 

Vornahme einer Korrektur sehr verbunden. Die Verantwortung für alle Erhebungen und Auswertungen liegen bei der Autorin. 

 

2.2 Die Darstellung 
 

Mit Ausnahme des Kapitels Politik wurden die Institutionen und Unternehmen alphabetisch gereiht. Wenn Frauen leitende Positionen einnehmen, dann 

wird dies in den Tabellen durch eine entsprechende Markierung (fett) hervorgehoben. 

 

2.3 Der Erfassungszeitraum 

 

Die Daten wurden, wenn nicht anders angegeben, im Zeitraum November 2015 bis März 2016 erhoben. Änderungen bei Entscheidungs- und 

Führungspositionen in allen angeführten Bereichen, die nach dem März 2016 erfolgten, konnten daher im vorliegenden Bericht nicht berücksichtigt 

werden. 

 

2.4 Definition der Führungspositionen 

 

Die International Standard Classification of Occupations (ISCO) 1988 der International Labour Organisation stellt ein System für die Klassifizierung und 

Zusammenfassung von Berufen in Gruppen dar. Ziel dieser Systematik ist es, eine internationale Vergleichbarkeit von berufsbezogenen nationalen Daten 

zu ermöglichen.  

Nach dieser ISCO 1988 Definition bestehen die Führungstätigkeiten mehrheitlich aus der Planung, der Leitung und der Koordination der Aktivitäten eines 

Unternehmens, anderer Organisationen, eines Teilbereichs oder einer Abteilung (ILO, 1990).  

Die vorliegende Untersuchung beschränkt sich auf die Erhebung der obersten Führungsebene der jeweiligen Institution.  
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3 Politik  
 

3.1 Bundesebene – Nationalrat und Ständerat 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

 

Behörden Gesamt 
Männer Frauen 

absolut in % absolut in % 

Eidgenössische 
Behörden  

Ständerat 2 2 100,0% 0 0,0% 

Nationalrat 5 3 60,0% 2 40,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Im Ständerat ist keine einzige Politikerin aus Graubünden vertreten; im Nationalrat sind zwei Frauen (das entspricht 40 %) vertreten. 
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3.2 Kantonale Ebene- Regierung und Grosser Rat 
 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

 

  Gesamt Männer Frauen 

  
 

absolut in % absolut in % 

Regierung 5 4 80,0% 1 20,0% 

Grosser Rat 120 97 80,8% 23 19,2% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

In der Regierung sind eine Frau und vier Männer vertreten.  

Im Grossen Rat sind 23 Personen oder 19 % aller Mitglieder weiblich. Der Präsidentenkonferenz, dem Leitungs- und Koordinationsorgan des Grossen 

Rates, gehören sieben Männer und keine einzige Frau an.  
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3.2.1 Ständige Kommissionen des Grossen Rates 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

 

Kommission 

Mitglieder (ohne VertreterInnen) 

PräsidentIn Stv. 
Mitglieder 

gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Geschäftsprüfungskommission M F 13 8 61,5% 5 38,5% 

Kommission für Bildung und Kultur M F 11 7 63,6% 4 36,4% 

Kommission für Gesundheit und Soziales  F F 11 4 36,4% 7 63,6% 

Kommission für Justiz und Sicherheit M M 11 10 90,9% 1 9,1% 

Kommission für Staatspolitik und Strategie M M 11 10 90,9% 1 9,1% 

Kommission für Umwelt, Verkehr und Energie M M 11 11 100,0% 0 0,0% 

Kommission für Wirtschaft und Abgaben  M M 11 9 81,8% 2 18,2% 

Redaktionskommission M M 6 6 100,0% 0 0,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Nur eine Kommission hat eine weibliche Präsidentin; weiters gibt es drei weibliche Vizepräsidentinnen. Zwei Kommissionen haben kein einziges 

weibliches Mitglied. Bei weiteren zwei Kommissionen liegt der Anteil unter 10 %; zwei Kommissionen verzeichnen einen Drittelanteil weiblicher 

Mitglieder.  

Die Kommission für Gesundheit und Soziales verfügt über eine Präsidentin, eine Vizepräsidentin; auch zwei Drittel der Kommissionsmitglieder sind 

weiblich. 

  

https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129299
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130803
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130800
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130799
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130798
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130797
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130796
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130863
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3.2.2 Politische Parteien im Grossen Rat 

 

Quellenhinweis: Webseite des Grossen Rates 

 

In der laufenden Legislaturperiode setzt sich der Grosse Rat aus den nachfolgenden Fraktionen zusammen: 

Partei Fraktionsmitglieder Männlich In % Weiblich In % 

Freisinnig Demokratische Partei (FDP) 35 28 80% 7 20% 

Christlichdemokratische Volkspartei (CVP) 31 26 84% 5 16% 

Bürgerlich Demokratische Partei (BDP) 27 23 85% 4 15% 

Sozialdemokratische Partei (SP) 16 11 69% 5 31% 

Schweizerische Volkspartei (SVP) 9 8 89% 1 11% 

Fraktionslos 2 1   1   

            

Gesamt 120 97 81% 23 19% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Von den 120 Grossrätinnen und Grossräten sind 23 Frauen (19%) und 97 Männer (81 %). 

- Von den 35 Abgeordneten der FDP sind 28 Männer und sieben Frauen. 

- Bei der CVP sind von 31 Abgeordneten 26 Männer und fünf Frauen. 

- Bei der BDP gibt es 23 männliche und vier weibliche Grossräte bzw. Grossrätinnen. 

- Die Sozialdemokratische Partei hat einen Frauenanteil von knapp einem Drittel, fünf Frauen und elf Männer. 

- Die SVP hat bei neun VertreterInnen im Grossen Rat nur eine Frau. 
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Parteipräsidien und Geschäftsleitung der Parteien 

 

Quellenhinweis: Webseiten der Parteien 

 

Parteien 

Parteipräsidium / Geschäftsleitung 

Präsidentin 
Präsident 

Stv. Mitglieder gesamt 
Männer Frauen 

abs. % abs. % 

FDP   M F 11 8 72,7% 3 27,3% 

CVP   M F 8 7 87,5% 1 12,5% 

SP   M F 13 8 61,5% 5 38,5% 

SVP   M F 17 12 70,6% 5 29,4% 

GLP   M M 15 13 86,7% 2 13,3% 

VERDA   F M 3 2 66,7% 1 33,3% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Nur eine Partei hat eine Frau als Präsidentin. In drei Parteien fungieren Frauen als Stellvertreterinnen. In den Präsidien liegt der Frauenanteil zwischen 13 

und 33 %.  
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3.3 Behörden auf eidgenössischer Ebene 
 

Unter der Bezeichnung „eidgenössische Behörden“ werden im Staatskalender Graubünden die folgenden Behörden angeführt: 

- Nationalrat (siehe Kapitel 3.1) 

- Ständerat (siehe Kapitel 3.1) 

- Die Eidgenössischen Schätzungskommissionen für die Kantone Graubünden und Tessin (12. und 13. Kreis). Die Mitglieder werden vom 

Bundesverwaltungsgericht, vom Bundesrat und von der Kantonsregierung gewählt (siehe Kapitel 3.3.1) 

- Der Schweizerische Nationalpark mit Sitz in Zernez: In der Geschäftsleitung sind vier Männer vertreten. 

 

3.3.1 Eidgenössische Schätzungskommissionen 

 

Die in Schätzungskreisen tätigen 13 Kommissionen sind für das Schätzungsverfahren in Enteignungssachen gestützt auf das Bundesgesetz für Enteignung 

zuständig. Quellenhinweis: Eidgenössische Schätzungskommissionen. Offizielles Mitgliedsverzeichnis. 2013-2018 

 

 Schätzungskommission 
PräsidentIn Stv. 

Mitglieder 
Anzahl 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

12. Kreis (Graubünden) M F+M 8 7 87,5% 1 12,5% 

13. Kreis (Graubünden und Tessin) M M 13 10 76,9% 3 23,1% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Bei den vom Bundesrat gewählten Mitgliedern zeigt sich das folgende Verhältnis:  

- In beiden Kreisen zusammen wurden vom Bundesrat sieben Männer und drei Frauen gewählt. 

- Bei den von der Kantonsregierung gewählten Mitgliedern sind zehn Männer und eine Frau. 
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3.4 Gemeindeebene 
 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

In Chur gibt es einen Bürgermeister und einen Stadtpräsidenten. Stadtpräsidenten gibt es auch in Maienfeld sowie Ilanz/Glion. In Davos gibt es einen 

Landamman. Die Angaben beziehen sich auf die vier Städte und die zehn grössten Gemeinden des Kantons Graubünden. 

 

3.3.1 Die Städte und Gemeinden im Überblick 

 

Die Städte 

Stand: Jahr 2015 Gesamt Männer und Frauen in % 

Stadtpräsidenten 3 100 % männlich 

Landamman 1 100 % männlich 

 

Die Gemeinden 

Stand: Jahr 2015 Gesamt Männer und Frauen in % 

Gemeinden 125 
 

Gemeindepräsident 110 90,9% 

Gemeindepräsidentin 11 9,1% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Unter den GemeindepräsidentInnen gibt es 110 Gemeindepräsidenten und elf Gemeindepräsidentinnen, dies entspricht 9 %. 
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3.3.2 Exekutivorgane der Städte und Gemeinden 

 

Quellenhinweis: Webseiten der Gemeinden und Städte. 

 

Präsidenten 

 Stadtpräsidenten Name Geschlecht 

Chur, Stadtratspräsident Urs Marti M F 

Davos, Landamman Tarzisius Caviezel M   

Ilanz/Glion, Stadtpräsident Aurelio Casanova M F 

Maienfeld, Stadtpräsident Max Leuener M  

 

Stadträtinnen und -räte 

 

 Stadträtinnen und -räte 

Gesamt 
Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Chur, Stadtrat 3 2 66,7% 1 33,3% 

Davos, Kleiner Landrat 
(Exekutive) 

5 5 100,0% 0 0,0% 

Ilanz/Glion 5 4 80,0% 1 20,0% 

Maienfeld 5 5 100,0% 0 0,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Die Positionen der Stadtratspräsidenten und des Landammans sind mit Männern besetzt. Chur hat eine stellvertretende Stadtpräsidentin. In Davos und 

in Maienfeld sind keine Frauen in den Stadträten vertreten. 
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Gemeinden 

Präsidentinnen/Präsidenten Name Geschlecht 

Landquart Föhn Sepp M M 

Domat/Ems Baselgia Beatrice F F 

St.Moritz Sigi Asprion M   

Scuol Christian Fanzun M M 

Klosters-Serneus Kurt Steck M   

Poschiavo Flavio Lardi M F 

Zizers Peter Lang M M 

Arosa Lorenzo Schmid M M 

Bonaduz Elita Florin F M 

Trimmis Roman Hug M M 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

In zwei der grössten Gemeinden nehmen Frauen eine Führungsposition ein: in Domat/Ems und in Bonaduz. 
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Gemeinden 

 

 Gemeinderätinnen und -räte 

Gesamt 
Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Landquart 7 6 85,7% 1 14,3% 

Domat/Ems 6 3 50,0% 3 50,0% 

St.Moritz 5 3 60,0% 2 40,0% 

Scuol 7 7 100,0% 0 0,0% 

Klosters-Serneus 5 4 80,0% 1 20,0% 

Poschiavo 5 5 100,0% 0 0,0% 

Zizers 7 7 100,0% 0 0,0% 

Arosa 5 5 100,0% 0 0,0% 

Bonaduz 5 4 80,0% 1 20,0% 
Trimmis 6 6 100,0% 0 0,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Fünf der einwohnerstärksten Gemeinden haben ausschliesslich Männer in den Räten. Domat/Ems, das auch eine Gemeindepräsidentin hat, verfügt über 

jeweils 50 % männliche und weibliche Mitglieder im Gemeinderat. Auch in St. Moritz sind zwei von fünf Gemeinderäten weiblich. 
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3.3.3 Legislative  

 

Quellenhinweis: Webseiten der Städte 

 

 PräsidentIn Stv. 

 Mitglieder 

Gesamt 
Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Chur, Gemeinderat F F 19 16 81% 3 19% 

Davos, Grosser Rat M  17 15 87% 2 13% 

Ilanz/Glion, Parlament   25 18 72% 7 28% 

Maienfeld, 
Gemeindeversammlung 

  
     

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

In allen Organen der Legislative sind die Männer mit über 70 % vertreten. Den höchsten Anteil hat die Stadt Ilanz/Glion. 
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4 Verwaltung 
 

4.1 Kantonale Departemente 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

 

Departement 

Departement 

Leitende Stv. 

Standeskanzlei (Staka) M M 

Departement für Volkswirtschaft und Soziales (DVS) M M 

Departement für Justiz, Sicherheit und Gesundheit (DJSG) M M 

Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartement (EKUD) M M 

Departement für Finanzen und Gemeinden (DFG) F M 

Bau-, Verkehrs- und Forstdepartement (BVFD) M F 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Von fünf Departementen wird eines, das Departement für Finanzen und Gemeinden, von einer Frau geleitet. 
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4.1.1 Ämter in den Departementen 

 

Quellenhinweis: Kantonale Verwaltung Graubünden; Organigramme der einzelnen Departemente. 

 

Standeskanzlei 
Leitung 

männlich weiblich 

Ratsekretariat M  

Führungsunterstützung M  

Services M  

Regierungssekretariat  F 

 

Departement für Volkswirtschaft und Soziales (DVS) 
Leitung 

männlich weiblich 

Departementssekretariat DVS 1 M  

Departementssekretariat DVS 2  F 

Raumplanung M+M  

Grundbuchinspektorat und Handelsregister M F 

Landwirtschaftliches Bildungs- und Beratungszentrum 
Plantahof 

M  

Amt für Landwirtschaft und Geoinformation M  

Amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit M  

Amt für Wirtschaft und Tourismus M  

Amt für Raumentwicklung M  

Sozialamt  F 

Amt für Lebensmittelsicherheit und Tiergesundheit M  
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Departement für Justiz, Sicherheit und Gesundheit 
Leitung 

männlich weiblich 

Departementssekretariat Justiz und Sicherheit M  

Departementssekretariat Gesundheit M  

Finanzen, Controlling und Dienste 
Sekretariat 

M F 

Amt für Justizvollzug M  

Amt für Migration und Zivilrecht M  

Staatsanwaltschaft M  

Kantonspolizei M  

Strassenverkehrsamt M  

Amt für Militär und Zivilschutz M  

Gesundheitsamt M  

Geschäftsleitung der KESB M  

 

Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartement 
(EKUD) 

Leitung 

männlich weiblich 

Departementsdienste M  

Departementssekretariat Erziehung, Kultur und 
Umweltschutz 

F  

Amt für Volksschule und Sport M  

Amt für Höhere Bildung M  

Amt für Berufsbildung  F 

Amt für Kultur  F 

Amt für Natur und Umwelt M  
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Departement für Finanzen und Gemeinden 
Leitung 

männlich weiblich 

Departementssekretariat DFG M  

Finanzsekretariat M  

Amt für Schätzungswesen M  

Finanzamt M  

Personalamt M  

Steuerverwaltung M  

Amt für Informatik M  

Amt für Gemeinden M  

Finanzkontrolle M  

 

Bau-, Verkehrs- und Forstdepartement 
Leitung 

männlich weiblich 

Departementssekretariat BVFD M  

Hochbauamt M  

Tiefbauamt M  

Amt für Wald und Naturgefahren M  

Amt für Jagd und Fischerei M  

Amt für Energie und Verkehr M  
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Zusammenfassung der Ergebnisse: 

In den jeweiligen Ämtern zeigt sich das folgende Bild: 

- In drei Departementen werden alle Ämter ausschliesslich von Männern geleitet. 

- Die Standeskanzlei wird von einem Mann geführt. 

- Im Departement für Volkswirtschaft und Soziales (DVS) bekleiden zwei Frauen eine leitende Funktion. Die beiden Sekretariate werden von einer 

Frau und einem Mann geleitet. 

- Die Amtsstellen im Departement für Justiz, Sicherheit und Gesundheit werden ausschliesslich von Männern geführt. 

- Im Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartement (EKUD) werden zwei Amtsstellen sowie das Departementssekretariat von Frauen geleitet. 

- Im Departement für Finanzen und Gemeinden werden alle Amtsstellen von Männern geführt. 
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4.2 Justiz 
 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

 

Institution 

Gericht Bezirksgerichte 

    

Anzahl 

Männer Frauen 

Leitung Stv. abs. % abs. % 

Kantonsgericht M F           

Verwaltungsgericht M M       
 

  

Kantonales 
Zwangsmassnahmengericht 

M M 
      

 
  

Schiedsgericht Graubünden betr. 
Kranken- und Unfallversicherung 

M   
      

 
  

Bezirksgerichte     11 11 100,0% 0 0,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse:  

- Die Leitung der Gerichte auf kantonaler Ebene liegt in den Händen von Männern. Beim Kantonsgericht gibt es eine weibliche Stellvertreterin. 

- Die elf Bezirksgerichte werden alle von Männern geleitet. 

- Die Justizvollzugsanstalt Realta wird von einem Mann geleitet, die Justizvollzugsanstalt Sennhof hat eine Frau an der Spitze. 
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5 Kommissionen 
 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

 

Kommission 

Mitglieder (ohne VertreterInnen) 

PräsidentIn Stv. 
Mitglieder 

gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Aufsichtskommission Mittelschulen M   7 3 42,9% 4 57,1% 

Aufsichtskommission über die RA M M 7 5 71,4% 2 28,6% 

Bibliothekskommission F   4 2 50,0% 2 50,0% 

Bildungs- und Beratungskommission des LBBZ Plantahof M   6 5 83,3% 1 16,7% 

Enteignungskommissionen (8)     8 5 62,5% 3 37,5% 

Fachkommission Kinderschutz M   6 4 66,7% 2 33,3% 

Fischereikommission M   8 8 100,0% 0 0,0% 

Jagdkommission M   10 8 80,0% 2 20,0% 

Kantonale Aufsichtskommission für Tierversuche M   5 4 80,0% 1 20,0% 

Kantonale Berufsbildungskommission F   10 8 80,0% 2 20,0% 

Kantonale Integrationskommission  F   19 8 42,1% 11 57,9% 

Kantonale Wappenkommission M   3 3 100,0% 0 0,0% 

Katholische Verwaltungskommission M M 7 5 71,4% 2 28,6% 

Kaufmännische Kreisprüfungskommission Graubünden  M   10 7 70,0% 3 30,0% 

Kommission für das Berg- und Schneesportwesen M   8 6 75,0% 2 25,0% 

Kommission für die Festlegung differenzierter Höchstgeschwindigkeiten 
im Strassenverkehr M   6 4 66,7% 2 33,3% 

Kommission I - III Waldregionen     6 6 100,0% 0 0,0% 

Kommission zur Koordination von Schulproblemen des Moesano und 
des Kantons Tessin F   5 3 60,0% 2 40,0% 

https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129306
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129292
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129290
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129289
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=134266
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129285
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129510
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130805
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130802
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130801
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130801
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130795
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130795
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Kommission 

Mitglieder (ohne VertreterInnen) 

PräsidentIn Stv. 
Mitglieder 

gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Kulturförderungskommission  M   7 2 2,6% 5 71,4% 

Lehrmittelkommission F   4 2 50,0% 2 50,0% 

Natur- und Heimatschutzkommission F   7 4 57,1% 3 42,9% 

Nomenklaturkommission M   6 5 83,3% 1 16,7% 

Notariatskommission M M 5 4 80,0% 1 20,0% 

Personalkommission F   12 8 66,7% 4 33,3% 

Prüfungskommission für Grundbuchverwalter M   3 3 100,0% 0 0,0% 

Rettungskommission F   11 9 81,8% 2 18,2% 

Schulturnkommission M   5 4 80,0% 1 20,0% 

Sportförderungskommission M   6 4 66,7% 2 33,3% 

Tripartite Kommission für flankierende Massnahmen M   13 13 100,0% 0 0,0% 

Tripartite Kommission Regionale Arbeitsvermittlung/Logistik 
Arbeitsmarkt M   11 8 72,7% 3 27,3% 

Verwaltungskommission M+M   15 11 73,3% 4 26,7% 

Verwaltungskommission der Pensionskasse Graubünden  F M 10 6 60,0% 4 40,0% 

Viehwirtschaftskommission M   7 7 100,0% 0 0,0% 

Wasserwerksteuerkommission M   5 5 100,0% 0 0,0% 

Wettbewerbskommission für professionelles Kulturschaffen  F   6 3 50,0% 3 50,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse:  

In der Aufstellung sind insgesamt 35 Kommissionen angeführt. 10 Kommissionen haben eine Präsidentin an der Spitze (das entspricht 29 %)                          

. Sechs Kommissionen weisen bei den Mitgliedern einen Frauenanteil von 50 und mehr Prozent auf. 

  

https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130789
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130785
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130878
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130877
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130876
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130873
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130866
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130861
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130854
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129279
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129269
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129268
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129268
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130444
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130839
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=129259
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130677
https://www.gr.ch/DE/publikationen/staatskalender/Seiten/Staatskalendersuche.aspx?authorityID=130675
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6 Bildung und Wissenschaft 
 

6.1 Amtsstellen 

 

Quellenhinweise: Staatskalender Graubünden (on-line und Printversion), Internetrecherchen und Webseiten der Einrichtungen. 

 

Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartement 
(EKUD) 

Leitung 

männlich weiblich 

Amt für Volksschule und Sport M  

Amt für Höhere Bildung M  

Amt für Berufsbildung  F 
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6.2 Institutionen in Bildung und Wissenschaft 
 

Quellenhinweise: Staatskalender, Internetrecherchen und Webseiten der Einrichtungen. 

 

Institution und Träger 

Leitung, Direktion, 
Geschäftsführung, 

Präsidentin/Präsident, 
Vorsitzende 

Vize- 

Mitglieder, Vorstände, Stiftungsrätinnen und -räte 

Gesamt 
Männer Frauen 

  
Geschlecht Geschlecht abs. % abs. % 

Academia Raetica 
 

M     
 

  
 

  

Arbeitsgemeinschaft Erwachsenenbildung  F             

Archivinspektorat Domleschg/Imboden  M     
 

  
 

  

Archivinspektorat Engadina Bassa/Val 
Mustair 

 M     
 

  
 

  

Archivinspektorat 
Engiadin'Ota/Bernina/Bregalia 

 F             

Archivinspektorat 
Herrschaft/Prätigau/Davos 

 M     
 

  
 

  

Archivinspektorat Hinterrhein  F             

Archivinspektorat Moesa 
 

M     
 

  
 

  

Archivinspektorat Plessur 
 

M     
 

  
 

  

Archivinspektorat Surselva 
 

M     
 

  
 

  

Archivinspektorat Surses/Alvra 
 

M     
 

  
 

  

Bildungs- und Beratungskommission des 
LBBZ Plantahof  

M   6 5 83,3% 1 16,7% 

Bildungszentrum Gesundheit und Soziales, 
Direktion  

F             
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Institution und Träger 

Leitung, Direktion, 
Geschäftsführung, 

Präsidentin/Präsident, 
Vorsitzende 

Vize- 

Mitglieder, Vorstände, Stiftungsrätinnen und -räte 

Gesamt 
Männer Frauen 

  
Geschlecht Geschlecht abs. % abs. % 

Bildungszentrum Gesundheit und Soziales, 
Schulrat  

M   4 2 50,0% 2 50,0% 

Bündner Kantonsschule, Leitung 
 

M M 3 2 66,7% 1 33,3% 

Fachhochschule Südschweiz SUPSI, 
Hochschulrat  

M M 7 5 71,4% 2 28,6% 

Fachhochschule Südschweiz SUPSI, 
Landquart  

M     
 

  
 

  

Gewerbliche Berufsschule, Berufsschulrat 
 

M   7 6 85,7% 1 14,3% 

Hochschule für Technik und Wirtschaft 
(HTW), Hochschulrat  

M M 5 3 60,0% 2 40,0% 

Hochschule für Technik und Wirtschaft, 
Leitung  

M M 4 3 75,0% 1 25,0% 

Höhere Fachschule für Sozialpädagogik 
 

M     
 

  
 

  

Höhere Fachschule für Tourismus GR, 
Leitung  

M   2 1 50,0% 1 50,0% 

ibW Höhere Fachschule Südostschweiz, 
Leitung  

M M   
 

  
 

  

ibW Höhere Fachschule Südostschweiz, 
Vorstand  

M   4 4 100,0% 0 0,0% 

Kantonsbibliothek Graubünden 
 

F             

Lehrpersonen Graubünden (LEGR) 
 

F     
 

  
 

  

Pädagogische Hochschule Graubünden, 
Hochschulrat  

M   6 4 66,7% 2 33,3% 

Pädagogische Hochschule Graubünden, 
Rektor  

M F 5 4 80,0% 1 20,0% 
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Institution und Träger 

Leitung, Direktion, 
Geschäftsführung, 

Präsidentin/Präsident, 
Vorsitzende 

Vize- 

Mitglieder, Vorstände, Stiftungsrätinnen und -räte 

Gesamt 
Männer Frauen 

  
Geschlecht Geschlecht abs. % abs. % 

Priesterseminar und Theologische 
Hochschule, Leitung  

F+M M           

Staatsarchiv Graubünden 
 

M M   
 

  
 

  

Stadtbibliothek Chur 
 

F             

Stiftung Bildungszentrum Wald, Leitung 
 

M M 3 3 100,0% 0 0,0% 

Stiftung Bildungszentrum Wald, Vorstand 
 

M   5 5 100,0% 0 0,0% 

Stiftung Frauenkulturarchiv Graubünden  F   2 0 0,0% 2 100,0% 

Swiss School of Tourism and Hospitality 
(SSTH) 

 M+F   2 1 50,0% 1 50,0% 

Swiss School of Tourism and Hospitality 
(SSTH), Verwaltungsrat  

M M 4 4 100,0% 0 0,0% 

Verband Schulleiterinnen und Schulleiter 
GR  

M   2 1 50,0% 1 50,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse:  

Von insgesamt 37 Institutionen im Bereich Bildung und Wissenschaft werden neun von Frauen geführt, darunter sind zwei gemischtgeschlechtliche 

Leitungsgremien. Der Frauenanteil bei den Leitungsfunktionen beträgt daher 24 %.  

- Vier Gremien sind ausschliesslich mit Männern besetzt und nur ein Gremium ausschliesslich mit Frauen, die Stiftung Frauenkulturarchiv 

Graubünden.  

- In vier Einrichtungen gibt es Besetzungen im Verhältnis von 50:50. 
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6.3 Schulleiterinnen und Schulleiter 
 

Die Abteilung Bildungsstatistik der Bildungsdirektion des Kantons Zürich hat auf Anfrage eine aktuelle Aufstellung der Schulleitungen übermittelt. 

Erklärend sei hier noch angeführt, dass es sich nicht um eine Aufstellung der Zahl der Personen handelt, sondern um deren Tätigkeiten. Gerade bei 

kleineren Schulen gibt es oft eine Kombination von Schulleitung und Lehrperson, in diesem Falle werden beide gezählt. Schulleitungen sind zudem häufig 

auf mehreren Stufen gleichzeitig zuständig, was insgesamt zu einer gewissen Ungenauigkeit führt. Die Tendenzen sind jedoch erkennbar. 

 

 

Von den 206 Schulleitungen des Jahres 2015 sind 146 männlich und 60 weiblich, das entspricht knapp einem Drittel (29 %); bei den öffentlichen Schulen 

sind unter den 148 Schulleitungen 43 Frauen (29 %); bei den privaten Schulen sind von insgesamt 58 Schulleitungen ebenfalls 29 % oder 17 Leitungen 

weiblich.  

. Geschlecht

2010 2011 2012 2013 2014 2015

Stufe weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich weiblich männlich

öffentlich 22 71 27 77 26 81 23 75 32 98 43 105

Berufsschule 8 8 8 8 7 6

Brückenangebot 1

Fachhochschule und pädagogische Hochschule 2 2 3 2

Mittelschule 1 4 1 4 1 4 1 4 1 4 1 4

Volksschule 21 54 26 61 25 63 22 58 31 84 42 91

(Leer) 3 2 3 3 3 3

privat 14 44 15 44 16 41 14 43 15 42 17 41

Berufsschule 5 4 4 5 1 5 1 5

Brückenangebot 2 1 2 1 2 1 1 2 1 2 3 1

Heim- und Sonderschule 8 6 10 5 11 4 9 4 8 4 8 5

Höhere Berufsbildung 1 8 1 9 1 9 1 9 3 11 4 11

Mittelschule 1 10 12 12 12 1 13 1 12

Volksschule 1 3 1 3 1 2 1 2 1 2 2

(Leer) 1 11 1 10 1 9 2 9 5 5

Gesamtergebnis 36 115 42 121 42 122 37 118 47 140 60 146
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7 Kultur und Kunst 
 

Quellenhinweise: Staatskalender Graubünden (on-line und Printversion), Webseiten der einzelnen Institutionen. 

 

7.1 Amtsstelle 

 

Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartement 
(EKUD) 

Leitung 

männlich weiblich 

Amt für Kultur  F 

 

7.2 Einrichtungen aus Kultur und Kunst 
 

Institution und Träger 

Leitung, Direktion, 
Geschäftsführung, 

Präsidentin/Präsident 
Vize- 

Mitglieder, Stiftungsrätinnen und -räte 

Gesamt 
Männer Frauen 

 
Geschlecht Geschlecht abs. % abs. % 

Arosa Kultur  M+F  7 4 57 % 3 43 % 

Archäologischer Dienst 
 

M M   
 

  
 

  

Bündner Kantonalgesangverband 
 

M     
 

  
 

  

Bündner Heimatschutz  F             

Bündner Heimatschutz, Vorstand  F   6 6 100,0% 0 0,0% 

Bündner Jodelvereinigung  F             

Bündner Kunstmuseum 
 

M F   
 

  
 

  

Bündner Naturmuseum 
 

M     
 

  
 

  

Bündner Trachtenvereinigung 
 

F             
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Institution und Träger 

Leitung, Direktion, 
Geschäftsführung, 

Präsidentin/Präsident 
Vize- 

Mitglieder, Stiftungsrätinnen und -räte 

Gesamt 
Männer Frauen 

 
Geschlecht Geschlecht abs. % abs. % 

Denkmalpflege 
 

M     
 

  
 

  

Graubündner Kantonaler Musikverband 
 

M     
 

  
 

  

Historische Gesellschaft Graubünden 
 

M M 7 6 85,7% 1 14,3% 

Institut für Kulturforschung Graubünden 
 

M     
 

  
 

  

Konzertverein Chur 
 

M     
 

  
 

  

Lia Rumantscha 
 

M     
 

  
 

  

Pro Grigione Italiano  F M 3 3 100 % 0 0 % 

Pro Raetia, Vereinigung für Graubünden, 
Leitung 

 F             

Pro Raetia, Vereinigung für Graubünden, 
Vorstand  

M F   
 

  
 

  

Rätisches Museum 
 

F             

Stiftung Bündner Kunstsammlung 
 

M   2 0 0,0% 2 100,0% 

Stiftung Bündner Naturmuseum  
 

    2 1 50,0% 1 50,0% 

Stiftung für Kulturforschung Graubünden 
 

M   7 5 71,4% 2 28,6% 

Stiftung für Sozial- und Kulturhilfe 
 

M     
 

  
 

  

Stiftung Rätisches Museum 
 

    3 0 0,0% 3 100,0% 

Stiftung Sammlung Bündner Naturmuseum 
 

F             

Verband Schweizer Volksmusik, Kanton 
Graubünden  

M     
 

  
 

  

Verein für Bündner Kulturforschung 
 

M     
 

  
 

  

Verein Kammerphilharmonie Graubünden  F             
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Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Von 28 Kultureinrichtungen und Kommissionen haben acht Institutionen eine Frau als Leiterin, Präsidentin oder Direktorin, das entspricht 29 %. 

Bei den VerwaltungsrätInnen, StiftungsrätInnen und Vorstandsmitgliedern in Verbänden und Kommissionen zeigt sich das folgende Bild:  

- In zwei Gremien sind ausschliesslich Männer vertreten. 

- Zwei Gremien sind ausschliesslich Frauen vorbehalten. 

- In einer Kultureinrichtung gibt es eine Besetzung im Verhältnis von 50:50. 
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8 Soziales 
 

8.1 Amt und kantonale Anstalten 

 

Quellenhinweise: Staatskalender und Webseiten der Einrichtungen. 

 

Departement für Volkswirtschaft und Soziales (DVS) 
Leitung 

männlich weiblich 

Sozialamt  F 

 

Sozialamt 
Kantonale Anstalten 

Vorstand / Aufsichtsrat / Präsidium /Direktion 

Vorstand/Leitung Stv. 
Mitglieder 

gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Sozialversicherungsanstalt Graubünden, 
Direktion M M           

Sozialversicherungsanstalt Graubünden, 
Verwaltungskommission     6 3 50,0% 3 50,0% 

Pensionskasse Graubünden, Geschäftsleitung M M 2 2 100,0% 0 0,0% 

Pensionskasse Graubünden, 
Verwaltungskommission F M 8 5 62,5% 3 37,5% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Nur die Verwaltungskommission der Pensionskassa Graubünden wird von einer Frau geleitet. 
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8.2 Soziale Einrichtungen und Träger 
 

Quellenhinweis: Kantonales Sozialamt Graubünden (2015): Ambulante Sozialdienste und stationäre Einrichtungen im Kanton Graubünden (Stand: Juli 

2015); Webseiten der sozialen Einrichtungen und Träger.  

 

Institutionen und Träger 

Vorstand / Aufsichtsrat / Stiftungsrat / Präsidium /Direktion / Geschäftsleitung 

Leitung Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

AIDS-Hilfe Graubünden, Vorstand F  5 3 60 % 2 40 % 

AIDS-Hilfe Graubünden, Geschäftsleitung F       

ARGO Betriebe, Werkstätten 
  

4 4 100,0% 0 0,0% 

ARGO Betriebe, Wohnheime 
  

4 2 50,0% 2 50,0% 

ARGO Stiftung, Geschäftsleitung M 
      

ARGO Stiftung, Stiftungsrat M M 1 1 100,0% 
 

0,0% 

Bündner Kantonalverband der Senioren, 
Vorstand 

M  6 3 50% 3 50% 

Bündner Kantonalverband der Senioren, 
Seniorenrat 

M M 15 6 40% 9 60% 

Caritas Graubünden, Vorstand M  5 2 40% 3 60% 

Caritas Graubünden, Direktion M       

Dachverband Kinder- und Jugendförderung 
Graubünden, Vorstand 

F F 5 2 40% 3 60% 

Dachverband Kinder- und Jugendförderung 
Graubünden, Geschäftsleitung 

M  2 1 50% 1 50% 

Fachverband Kinderbetreuung, Vorstand F M 3 1 67% 2 23 % 

Fachverband Kinderbetreuung, 
Geschäftsleitung 

F       

Frauenhaus Graubünden F 
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Institutionen und Träger 

Vorstand / Aufsichtsrat / Stiftungsrat / Präsidium /Direktion / Geschäftsleitung 

Leitung Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Frauenzentrale Graubünden, 
Geschäftsleitung 

F 
      

Frauenzentrale Graubünden F F 5 1 20,0% 4 80,0% 

Integral Stiftung für die berufliche Vorsorge, 
Vorstand 

M  2 2 100 %  0,0% 

Integral Stiftung für die berufliche Vorsorge 
Geschäftsleitung 

M       

Krebsliga Graubünden, Vorstand M  4 3 75 % 1 25 % 

Krebsliga Graubünden, Vorstand, 
Geschäftsleitung 

M       

Opferhilfe Beratungsstelle, Fachstelle 
Kindesschutz Graubünden 

M 
      

Pro Juventute GR M M 
     

Pro Senectute GR M F 3 1 33,3% 2 66,7% 

Procap Grischun, Geschäftsstelle Chur M 
      

Procap Grischun, Vorstand M M 6 5 83,3% 1 16,7% 

Rotes Kreuz Graubünden, Geschäftsleitung F F 
     

Rotes Kreuz Graubünden, Vorstand M M 4 3 75,0% 1 25,0% 

Sozialdienst für Suchtfragen F 
      

Stiftung Heilpädagogischer Dienst GR, 
Vorstand 

F 
 

4 2 50,0% 2 50,0% 

Stiftung Pro Infirmis GR, Geschäftsleitung F 
      

Stiftung Pro Infirmis GR, Vorstand M 
      

Stiftung Scalottas, Stiftungsvorstand M 
 

5 4 80,0% 1 20,0% 

Stiftung Scalottas,Geschäftsleitung M F 2 1 50,0% 1 50,0% 
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Zusammenfassung der Ergebnisse: 

- Von 34 Institutionen und Träger haben zwölf eine Frau in der Leitungsposition, das entspricht 36 % aller Leitungspositionen und damit mehr als 

ein Drittel. 

- Neun Vorstände, Stiftungsräte und ähnliche Gremien haben in ihren Reihen einen Anteil von 50 oder mehr Prozent Frauen. 
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9 Gesundheit und Pflege 
 

9.1 Amtsstellen 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden 

 

Amtsstelle Leitung Stv. 

Gesundheitsamt M 
 Gesundheitsförderung und Prävention F   

 

9.2 Spitäler  

 

Quellenhinweis: Webseiten der Spitäler. 

 

Spitäler 

Stiftung Verwaltung / Vorstand 

  

Vorstand Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

Präsident abs. % abs. % 

                  

Kantonsspital Graubünden M M M 7 5 71,4% 2 28,6% 

Spital Oberengadin             0   

Regionalspital Surselva AG   M M 6 6 100,0% 0 0,0% 

Spital Davos   M   5 5 100,0% 0 0,0% 

Regionalspital Schiers M               
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Spitäler 

Stiftung Verwaltung / Vorstand 

  

Vorstand Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

Präsident abs. % abs. % 

Spital Thusis M               

Ospidal Scuol M M F 4 3 75,0% 1 25,0% 

Ospedale San Sisto Poschiavo   M M 7 5 71,4% 2 28,6% 

Ospedale della Bregaglia   M M 5 4 80,0% 1 20,0% 

Center da Sanadad Savognin SA  *   M M 5 4 80,0% 1 20,0% 

Center da Sandà Val Müstair   F M 3 2 66,7% 1 33,3% 

Bündner Spital- und Heimverband, 
Vorstand F M  8 6 75% 2 25% 

Bündner Spital- und Heimverband, 
Geschäftsleitung M        

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

In dieser Aufstellung der Spitäler und Verbände sind insgesamt 13 Einrichtungen angeführt. Nur der Vorstand des Bündner Spital- und Heimverbandes 

wird von einer Frau geleitet. Auch die Mitglieder der Vorstände sind mehrheitlich männlich. 
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Spitäler 

Geschäftsleitung 

Vorstand Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

                

Kantonsspital Graubünden M M 10 8 80,0% 2 20,0% 

Spital Oberengadin M M 7 6 85,7% 1 14,3% 

Regionalspital Surselva AG M M 7 6 85,7% 1 14,3% 

Spital Davos M         0   

Regionalspital Schiers M   7 6 85,7% 1 14,3% 

Spital Thusis M   4 3 75,0% 1 25,0% 

Ospidal Scuol M M 4 3 75,0% 1 25,0% 

Ospedale San Sisto Poschiavo M   3 2 66,7% 1 33,3% 

Ospedale della Bregaglia M   3 2 66,7% 1 33,3% 

Center da Sanadad Savognin SA  M   6 2 33,3% 4 66,7% 

Center da Sandà Val Müstair F   5 1 20,0% 4 80,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Die Geschäftsleitungen der elf Spitäler sind mehrheitlich männlich geführt, ausser in zwei kleineren Einrichtungen. Nur das Gesundheitszentrum des 

Münstertals wird von einer Frau geleitet. Ausserdem gibt es gerade drei Chefärztinnen im ganzen Kanton.  

 

Anmerkung:  

Das Center da Sanadad Savognin SA  und das Center da Sandà Val Müstair haben auch angeschlossene Alten- und Pflegeheime.  
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9.3 Psychiatrische Dienste Graubünden (PDGR) 
 

Die PDGR sind eine selbständige Anstalt des kantonalen öffentlichen Rechts, sie hat ihren Sitz in Chur. Zur PDGR gehören die Kliniken Beverin und 

Waldhaus in Cazis und Chur, die drei Heimzentren Arche Nova in Landquart, Montalin in Chur und Rothenbrunnen in Rothenbrunnen sowie der ARBES 

(geschützte Werkstatt) in Chur, Rothenbrunnen und Roveredo. Der PDGR beschäftigt 973 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter (Stand: Februar 2016) 

 

Quellenhinweis: Website der Psychiatrischen Dienste Graubünden 

 

PDGR 
  

Mitglieder 
gesamt 

Männer Frauen 

Leitung Stv. abs. % abs. % 

  
     

Psychiatrische Dienste 
Graubünden, Verwaltungsrat 

M M 4 2 50,0% 2 50,0% 

Psychiatrische Dienste Graubünden, 
Direktion 

M 
      

Psychiatrische Dienste 
Graubünden, 
Geschäftsleitung/Chefärztin 

M F 4 2 50,0% 2 50,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse:  

Die PDGR werden von einem Mann geleitet und haben eine Frau als Chefärztin. In der Geschäftsleitung sitzen drei Frauen, im sechsköpfigen 

Verwaltungsrat zwei Frauen. 
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9.4 Weitere Gesundheitsdienste 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden; Webseiten der Einrichtungen. 

 

Institutionen und Träger 

Vorstand / Aufsichtsrat / Stiftungsrat / Präsidium /Direktion / Geschäftsleitung 

Leitung Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

abs. % abs. % 

Gesundheitsförderung und Prävention 
       

Kinder- und Jugendpsychiatrie Graubünden, 
Geschäftsleitung 

F 
 

2 2 100,0% 0 0,0% 

Kinder- und Jugendpsychiatrie Graubünden, 
Stiftungsvorstand 

M F 8 3 37,5% 5 62,5% 

Spitex Verband Graubünden, Vorstand F M 4 1 25% 3 75% 

Spitex Verband Graubünden, Geschäftsleitung M F 
     

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

In dieser Aufstellung hat nur die Kinder- und Jugendpsychiatrie hat eine weibliche Geschäftsleitung; auch der Stiftungsvorstand und der Vorstand des 

Spitex Verband Graubünden haben mehr als zwei Drittel weibliche Vorstandsmitglieder. 
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9.5 Alters-und Pflegeheime 
 

In dieser Aufstellung sind die Alters- und Pflegeheime mit mehr als 50 Betten angeführt. 

Quellenhinweis: Webseiten der einzelnen Einrichtungen 

 

Graubünden 

Leitung 

Stiftungs- 
vorstand Heimleitung / GF Stv. Pflegeleitung 

"leitendes" 
Personal Männer Frauen 

  abs. % abs. % 

                      

Alters- und Pflegeheim Casa Falveng M M   F 10 4 40,0% 6 60,0% 

Alterssiedlung Bodmer 
 

M   F 15 4 26,7% 11 73,3% 

Alterssiedlung Kantengut M 
 

    8 2 25,0% 6 75,0% 

Bürgerheim Chur 
 

M   F 9 3 33,3% 6 66,7% 

Seniorenzentrum Cadonau M M   F 15 4 26,7% 11 73,3% 

Seniorenzentrum Rigahaus M M   M 10 5 50,0% 5 50,0% 

Zentrum für Betagte und Kinder Neugut M M   F 6 3 50,0% 3 50,0% 

Alterszentrum Senesca Bündner 
Herrschaft M M   F 11 2 18,2% 9 81,8% 

Flury Stiftung/Altersheim Jenaz M M   F 4 0 0,0% 4 100,0% 

Flury Stiftung/Altersheim Klosters M M   F 3 1 33,3% 2 66,7% 

Flury Stiftung/Altersheim Schiers M M   F 3 0 0,0% 3 100,0% 

Alterszentrum Guggerbach 
 

M   F 7 2 28,6% 5 71,4% 

Evangelisches Pflege- und Altersheim M M   F 3 1 33,3% 2 66,7% 

ARGE Pflege und Betreuung Graubünden F         
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Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Nicht überraschend ist, dass die Heimleitung bzw. die Geschäftsführung in diesem Bereich nur männlich besetzt ist, während die Pflegeleitung in der 

Hand von Frauen liegt. Auch die Arbeitsgemeinschaft Pflege und Betreuung wird von einer Frau geleitet. 
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10 Sport 
 

Quellenhinweise: Staatskalender Graubünden, Militärische Organisationen und Sportorganisationen 

 

10.1 Amtsstellen 

 

Erziehungs-, Kultur- und Umweltschutzdepartement 
(EKUD) 

Leitung 

männlich weiblich 

Amt für Volksschule und Sport M  

Abteilung Sport M  

Amt für Militär und Zivilschutz M  

 

10.2 Sportverbände 
 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden; Webseiten der Einrichtungen. 

 

Institutionen 

Stiftung Verwaltung / Vorstand 

  

Vorstand Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

Präsident abs. % abs. % 

Battasendas Grischun/Pfadi Graubünden  F M 5 3 60% 2 40% 

Bündner Eishockeyverband   M M 3 2 66,7% 1 33,3% 

Bündner Fussballverband   M   2 2 100,0% 0 0,0% 

Bündner Matchschützenverband   M             

Bündner Orientierungslaufverband (BüOLV)   M   4 4 100,0% 0 0,0% 
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Institutionen 

Stiftung Verwaltung / Vorstand 

  

Vorstand Stv. Mitglieder gesamt 

Männer Frauen 

Präsident abs. % abs. % 

Bündner Verband für Sport (BVS)   M M 6 5 83,3% 1 16,7% 

Graubündner Turnverband   M   6 2 33,3% 4 66,7% 

Graubündner Turnverband, Geschäftsstelle F               

Schweizer Alpen-Club (SAC), Bündner Sektion   M             

Veteranenbund Bündner Sportschützen   M             

Bündner Schiesssportverband   M M 6 4 66,7% 2 33,3% 

Graubündner Verband für Sport in der Schule   M   2 1 50,0% 1 50,0% 

Interessengemeinschaft der  Churer Sportvereine   M   5 3 60,0% 2 40,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

In der Aufstellung sind insgesamt 13 Vereine und Verbände angeführt. Der Sportbereich wird auf der Verbandsebene von männlichen Leitungspersonen 

geführt. Die Pfadfinder und die Geschäftsstelle des Turnverbandes haben eine Frau in der Führungsposition, das entspricht 15 %. 
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11 Land- und Forstwirtschaft 
 

11.1 Amtsstellen 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden. 

 

Bau-, Verkehrs- und Forstdepartement 
Leitung 

männlich weiblich 

Amt für Wald und Naturgefahren M  

Amt für Jagd und Fischerei M  

Amt für Landwirtschaft und Geoinformation M  

Landwirtschaftliches Bildungs- und Beratungszentrum 
Plantahof 

M  
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11.2 Institutionen aus der Land- und Forstwirtschaft 
 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden; Webseiten der Einrichtungen. 

 

Institutionen 
Leitung, Vorstand 

 Vorstände 

Geschäftsführung 
Gesamt 

Männer Frauen 

  Vize 
  

abs. % abs. % 

Agrotourismus Graubünden F F M   3 1 33,3% 2 66,7% 

Alpinavera M M F   9 7 77,8% 2 22,2% 

Amtliche Wildschadenschätzer (Landwirtschaft)         13 13 100,0% 0 0,0% 

Bündner Bäuerinnen- und Landfrauenverband F F     5 0 0,0% 5 100,0% 

Bündner Bauernverband M M     11 10 90,9% 1 9,1% 

Bündner Weine     M             

FOGRA M       
 

        

Graubünden Holz M M M   9 8 88,9% 1 11,1% 

Graubünden Vieh AG, Tochtergesellschaft des BBV     M             

Graubündner Tierschutzverein F F   6 3 50% 3 50% 

Landwirtschaftliche Kreditgenossenschaft Graubünden M F M   1 1 100,0% 0 0,0% 

Maschinenring Graubünden M M     5 3 60,0% 2 40,0% 

Pro Natura Graubünden M  F  8 4 50% 4 50% 

SELVA Bündner Waldwirtschaftsverband M M F   7 7 100,0% 0 0,0% 

Sortenorganisation Bündner Bergkäse                   

Vereinigung Bündner Umweltschutzorganisationen (VBU) M  M       

World Wildlife Fund GR M  F  9 6 67,0 % 3 33,0 % 
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Zusammenfassung der Ergebnisse:  

In der Aufstellung sind insgesamt 17 Vereine und Verbände aus der Land- und Forstwirtschaft angeführt. Der Bereich Land- und Forstwirtschaft wird auf 

der Verbandsebene von Männern geführt. Vier Frauen sind in einer Leitungsposition tätig, das entspricht 24 % oder einem knappen Viertel. 

Bei den Vorständen zeigt sich, dass ein Grossteil der hier angeführten Gremien mehrheitlich mit Männern besetzt ist. Bei denjenigen Organisationen, die 

eine Frau in der Leitung haben, sind auch die Gremien fast durchwegs geschlechtsparitätisch besetzt. 
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12 Wirtschaft 
 

12.1 Amtsstellen 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden. 

 

Departement für Volkswirtschaft und Soziales (DVS) 
Leitung 

männlich weiblich 

Amt für Industrie, Gewerbe und Arbeit M  

Amt für Wirtschaft und Tourismus M  

Amt für Lebensmittelsicherheit und Tiergesundheit M  

Amt für Energie und Verkehr M  

 

 

12.2 Organisationen der Wirtschaft 

 

Quellenhinweis: Staatskalender Graubünden; Webseiten der Einrichtungen. 

Organisationen 
Leitung 

männlich weiblich 

Bündner Gewerbeverband M  

Gewerkschaftsbund Graubünden M  

Gewerkschaft Unia M+M  

Handelskammer und Arbeitgeberverband Graubünden M  

Syna – die Gewerkschaft M F 
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Zusammenfassung der Ergebnisse: 

Die Organisationen der Wirtschaft sind fest in männlicher Hand. In der Gewerkschaft ist eine Frau als Stellvertreterin tätig. 

 

12.3 Unternehmen 

 

Quellenhinweis: Staatskalender, Kantonales Handelsregister Webseiten der Unternehmen. 

 

Unternehmen (Leitung und 
Verwaltungsrat) 

Leitung Stellvertretung 
Mitglieder der 
GF, Vorstände, 
Verwaltungsr. 

Männlich In % Weiblich In % 

        

Arosa Bergbahnen, Geschäftsleitung M 
      

Arosa Bergbahnen, Vorstand M 
 

7 7 100,0% 0 0,0% 

Cedes Holding AG, Geschäftsleitung M 
 

4 4 100,0% 0 0,0% 

Cedes Holding AG, Verwaltungsrat M 
 

3 3 100,0% 0 0,0% 

Distec Formentechnik AG M 
      

EMS Chemie, Leitung F 
      

EMS Chemie, Verwaltungsrat M 
   

 
  

Engadin St. Moritz Mountains AG M  M 5 5 100,00% 0 0,00% 

Engadiner Kraftwerke AG, Leitung M 
      

Engadiner Kraftwerke AG, Verwaltungsrat M 
      

Gasser Baumaterialien AG M 
      Graubündner Kantonalbank, Bankrat M 
      

Graubündner Kantonalbank, Leitung M 
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Unternehmen (Leitung und 
Verwaltungsrat) 

Leitung Stellvertretung 
Mitglieder der 
GF, Vorstände, 
Verwaltungsr. 

Männlich In % Weiblich In % 

Grischelektra AG M M 3 3 100,0% 0 0,0% 

Hamilton Medical AG, Geschäftsleitung M 
      Hamilton Medical AG, Verwaltungsrat M 
      Lenzerheide Bergbahnen, Leitung M 
      

Lenzerheide Bergbahnen, Verwaltungsrat M 
      

ÖKK, Landquart, Leitung M 
      

ÖKK, Landquart, Verwaltungsrat M 
      

Pendicularas Motta Naluns Scuol-Ftan-Sent 
SA 

M 
M 

     

Repower AG, Leitung M 
      

Repower AG, Verwaltungsrat M 
      

Rhätische Bahn, Leitung M M 5 5 100,0% 0 0,0% 

Rhätische Bahn, Verwaltungsrat M M 4 4 100,0% 0 0,0% 

Rhäzünser, Allegra Passugger Mineral M 
      

Savognin Bergbahnen M 
      

Savognin Bergbahnen, Verwaltungsrat M 
      

Stadtbus Chur AG M F 3 3 100,0% 0 0,0% 

Wäscheria Textil Service AG, 
Geschäftsleitung M 

      Weisse Arena Flims-Laax Bergbahnen, 
Geschäftsleitung M 

 
5 5 

100,0% 
0 

0,0% 

Weisse Arena Flims-Laax Bergbahnen, 
Verwaltungsrat M 

 
5 5 

100,0% 
0 

0,0% 

ZAI AG M 
      

Ziegelei Landquart AG M 
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Unternehmen (Leitung und 
Verwaltungsrat) 

Leitung Stellvertretung 
Mitglieder der 
GF, Vorstände, 
Verwaltungsr. 

Männlich In % Weiblich In % 

Zindel, Prader Mettler 
Bauunternehmungen, Geschäftsleitung 

M 
      

Zindel, Prader Mettler 
Bauunternehmungen, Verwaltungsrat 

M 
 

3 3 100,0% 0 0,0% 

 

Zusammenfassung der Ergebnisse: 

36 Unternehmen sind hier jeweils mit der Geschäftsleitung oder dem Verwaltungsrat angeführt. Eines der grössten Unternehmen des Landes, die EMS 

Chemie, steht unter der Leitung einer Frau. Alle anderen haben Männer in der Führungsposition. Auch die Mitglieder der Geschäftsleitung, die Vorstände 

und die Verwaltungsräte sind –soweit sie erfasst werden konnten – männlich. 
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13 Projekte zur Förderung von Frauen in Führungspositionen 
 

- Rätianet (ca 2000-2004): Vernetzung von politisch interessierten Frauen zwecks gegenseitiger Unterstützung. 

- Gemeindepräsidentinnenkonferenz (2003-2014): Vernetzung von politisch aktiven Frauen in Führungspositionen (es gelang, in zwei Gemeinden 

eine Nachfolgerin für eine Gemeindepräsidentin zu finden, auch sind inzwischen fünf ehemalige oder noch aktive Gemeindepräsidentinnen im 

Grossen Rat) 

- Grossrätinnen-Lunch (seit 2003): überparteilicher jährlicher Vernetzungsanlass der Frauen im Grossen Rat (inzwischen amtierten bereits zwei 

von ihnen als Standespräsidentinnen, dh. als Parlamentspräsidentinnen) 

- Frauenwahlplattform der Frauenzentrale Graubünden: wir haben immer aktiv daran mitgearbeitet (Pressekonferenzen, Statements etc.) 

- KMU in Aktion: Familienfreundlichkeit als Erfolgsfaktor (1. Staffel 2011-2014; 2. Staffel 2015-2018): in diesem Projekt ist eines der Themen 

"Frauen im Kader" bzw. Führungspositionen, und es gelang auch, die Geschäftsleitungen dafür zu gewinnen; zwei Frauen haben es bereits 

geschafft) (KMU heisst Klein-und mittlere Unternehmen).  

- „Frauen in Kommissionen“ (2015-2016): zwei Kommissionen werden nun von Frauen präsidiert. 

 


